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Die Wohngemeinschaft Emin Eller in Stuttgart-Rot 
SDG 10 (SDG 3) 
 
 
Kontext 
Die Pflege von Menschen mit Demenz stellt für die Angehörigen eine große 
Herausforderung dar. Für Migrant*innen kommen weitere Herausforderungen hinzu. Im 
Arbeitskreis ältere Migrant*innen in Stuttgart (AKäMiS) entstand daher die Idee einer 
kultursensiblen Wohngemeinschaft für Senior*innen in Stuttgart-Rot.   
 
Beschreibung/Umsetzung 
Die 2015 gegründete Wohngemeinschaft besteht aus zwei familiären WGs, in der 
Menschen mit Demenz mit und ohne Migrationshintergrund wohnen, die nicht mehr 
alleine zu Hause leben können. Die Angehörigen unterstützen tatkräftig ihre Elternteile 
und bleiben weiterhin in der Verantwortung, wodurch das Pflegepersonal entlastet wird.  
 
Beide WGs bestehen aus je acht älteren Personen, wobei eine der WGs speziell für ältere 
Menschen mit türkischen Wurzeln konzipiert ist. Hier werden sie muttersprachlich und 
kultursensibel durch eine türkischsprachige ambulante Pflege betreut.  
 
Die deutschsprachige Nachbarwohngemeinschaft hat ebenfalls acht Bewohner*innen. 
Beide Seniorengruppen und deren Angehörige tauschen sich regelmäßig aus und es finden 
gemeinsame Feste statt. 
 
Emin Eller („In sicheren Händen“) ist der Name des Fördervereins, der die Senioren-
Wohngemeinschaft in Stuttgart-Rot unterstützt. Der Verein setzt sich zum Ziel, 
Entwicklungen neuer Wohn- und Betreuungsformen für versorgungs-, betreuungs- und 
pflegebedürftige ältere Menschen mit Migrationshintergrund zu fördern. 
 
Erfahrung/Ergebnisse 
Für die Bewohner*innen fallen geringere Kosten an als in Pflegeheimen (Miete, 
Haushaltsgeld und Pflegeleistungen), denn die Mitwirkungsmöglichkeiten der Angehörigen 
und Ehrenamtlichen des Stadtteils sind hier eine wichtige Säule in der gemeinsamen 
Alltagsgestaltung. 
 
Die türkischen Senior*innen können in dieser kleinen WG ihre Kultur, Sprache und 
Gewohnheiten nach einem arbeitsreichen Leben weiterleben. Für sie wird in der 
gemeinsamen Küche gekocht, die Nachmittage werden kulturspezifisch gestaltet und ihre 
Angehörigen haben jederzeit Zutritt und sind an der Pflege ihrer Eltern beteiligt. 
 
Referat/Amt/Eigenbetrieb 
Sozialamt und Abteilung Integrationspolitik im Referat Soziales und gesellschaftliche 
Integration, Stuttgarter Wohnungs- und Städtebaugesellschaft mbH (SWSG) sowie Verein 
Emin Eller 
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